
37.605/69 

An den 

~. -130-1 jJ. 

Prä8. am-.aatLJuD_~~~ 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 

zu Zl. l301-J/NR/1969 

Par-lament 

1010 W i e 11 

Die mir am 12.6.1969 übermittelte schriftliche An­

frage der Abgeordneten zum Nationalrat Konir und Genossen, 

Zahl 130l-J/NR/1969, betreffend das Strafverfahren gegen 

Viktor NÜLLNER sen., beantworte ich wie folgt: 

Die der Staatsanwaltschaft Vien witgeteilt,e r\US­

führung der Nichtigkeitsbeschwerde des Angeklagten gegen das 

Urteil des Landesgerichtes für Strafsachen Wien vom 12.7. 

1968, AZ. 6 d VI' 7872/66, deren Wortlaut am 8.4.1969 von der 

Gencralprokura:tur beirn Obersten Gerichtshof zum Bes'tandteil 

eines 164 Seiten umfassenden Croquis gemacht lwrden ist., hat 

den der anliegenden Fotokopie dieser Rechtsmittelschrift zu 

ent.nehreenden V:ortlaut. Hit dieser Antlwrt befinde ich mich in 

voller Dbereinstümmng mit IY'.einer Anfragebeantwort.ung vom 

lS.November 1968, 90S/AB., daß ich jederzeit zur Mitteilung 

des \Vortlautes einer derartigen Rechtsmittelschrift bereit bin, 

sobald ihr Wortlaut Bestandteil eines einer Anfrage unterliegen­

den staatlichen Vollziehun.gsaktes ge\vordcn ist. Selbstverständ­

lich habe ich weder mit der Anfragebeantwortung vom l5.November 

1968 noch mit anderen Anfragebeantwortungen parlamentarische 

Kontrollrechte offenkundig oder auch nur versteckt mißachtet. 

Parlamen'tarische Kontrollrechte werden von mir wie alles, was 

die Rechtsordnung bestirr,mt, 6eNissehhaft he- und geachtet. 

lot Juli 1969 
, . - Der 0l desmini c ' er: 

angeschlossene Nichtigkel;tsbes~hw~rhdet lahlmege auf 
. 1 t 2ur Elnslc • denten des Natl?na ra es 
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